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Niederschrift über die 
Sitzung des Gemeinderates Röllbach 

am 08.02.2021 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

_________________________________________________________ 
 

Sitzungsdatum: Montag, den 08.02.2021 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende  Uhr 
Ort, Raum:  Hermann-Schwing-Turnhalle, Röllbach 

 
Die Einladung zur Sitzung erfolgte gemäß der Geschäftsordnung. 
 
Folgende Personen sind anwesend: 

1. Bürgermeister 
Schwing, Michael   - 1. Bürgermeister -  

2. Bürgermeister 
Speth, Christian   - 2. Bürgermeister -  

ordentliche Mitglieder 
Berninger, Michael     
Elbert, Michael     
Englert, Vanessa     
Müller, Miriam     
Muylkens, Sarah     
Sauerstein, Ulrich     
Schüßler, Rainer     
Weinkötz, Florian     
Wolz, Ralf     
Zimlich, Reinhold     
 
 
Folgende Personen sind entschuldigt: 

ordentliche Mitglieder 
Buhleier, Boris     

Schriftführer/in 
Breitenbach, Silvana     

von der Verwaltung 
Brück, Stefan     
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 



Sitzung des Gemeinderates Röllbach vom 08.02.2021  Seite 2 von 5 

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 

 1   Sitzungsniederschrift vom 25.01.2021, Anerkennung der Sit-
zungsniederschrift, hier: öffentlicher Teil; Beratung und Be-
schlussfassung 

 

   
 2   Vorberatungen Haushalt 2021  
   
 3   Breitbandausbau - Zusammenarbeit mit der Dt. Glasfaser; 

Beratung und Beschlussfassung 
 

   
 4   Beantragung Regionalbudget für "Bühnendach im Pfarrgar-

ten"; Beratung und Beschlussfassung 
 

   
 5   Mitteilungen informell und Anträge zur Geschäftsordnung, 

öffentlich 
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Öffentliche Sitzung 

zu 1 Sitzungsniederschrift vom 25.01.2021, Anerkennung der Sitzungsnieder-
schrift, hier: öffentlicher Teil; Beratung und Beschlussfassung 

Sachverhalt: 
Die Niederschrift vom 25.01.2021; hier öffentlicher Teil, steht im RIS. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat erkennt die Niederschrift vom 25.01.2021, hier öffentlicher Teil an. 
 
einstimmig beschlossen  Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   
 
zu 2 Vorberatungen Haushalt 2021 
Sachverhalt: 
In einer der letzten Sitzungen wurde bereits über mögliche Projekte für das Jahr 2021 disku-
tiert. In den beigefügten Haushaltsentwurf wurden die besprochenen Projekte eingearbeitet. 
Die einzelnen Projekte des Vermögenshaushalts mit den angenommenen Kosten sind in der 
beigefügten Übersicht aufgestellt. In der Sitzung wird die Kämmerin mit dem Bürgermeister 
den Entwurf vorstellen. 
Änderungen oder Anpassungen sollen dann bis zur nächsten Sitzung eingearbeitet werden, 
um dann den Haushalt 2021 zu verabschieden. 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, die folgenden Änderungen/Ergänzungen noch in den Haus-
haltsentwurf einzuarbeiten und für die nächste Gemeinderatssitzung zur Beschlussfassung 
vorzubereiten. 
 
Änderungen/Ergänzungen: 
Die Pos. Brunnenausbau und Leitung zum Pumpenhaus werden auf insgesamt 100.000,00 € 
Planungskosten reduziert. Der Brunnenausbau wird in diesem Jahr nicht stattfinden, sondern 
nur die Vorbereitungsarbeiten. 
Die geplante HH-Position für ein Priestergrab wird um 5.000,00 € auf 10.000,00 € erhöht. 
 
 
 
 
einstimmig beschlossen  Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   
 
zu 3 Breitbandausbau - Zusammenarbeit mit der Dt. Glasfaser; Beratung und 

Beschlussfassung 
Sachverhalt: 
Die Deutsche Glasfeser (DG) hat sich im Rahmen der letzten Sitzung vorgestellt. Ein finaler 
Beschluss bzgl. des Abschlusses einer Wegenutzungsvereinbarung wurde vertagt und der 
Bürgermeister beauftragt, mit Kommunen, die bereits mit der Deutschen Glasfaser einen 
Ausbau umgesetzt haben bzw. aktuell umsetzen, Rücksprache zu halten. Dadurch sollten 
Erfahrungen hinsichtlich der Arbeitsqualität der DG abgefragt werden und zu berücksichti-
gende Themen in der Vor- und Zusammenarbeit erörtert werden. 
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Die Rückmeldungen einzelner Kommunen sind den beigefügten Unterlagen zu entnehmen. 
Die Themen Bauaufsicht, Qualität der Bauausführung, Anzahl der im Einsatz befindlichen 
Kolonen und die Baustellensicherung werden mehrfach als zentrale Punkte genannt. Im Er-
gebnis äußern sich alle befragten Kommunen dahingehend, dass auch nach den gewonne-
nen Erkenntnissen aus Kostengründen ein zukünftiger Breitbandausbau wieder mit der DG 
umgesetzt werden würde. Man würde jedoch versuchen einige Punkte im Vorfeld vertraglich 
festzuschreiben. Inwieweit die DG hierzu bereit ist, kann aktuell nicht beurteilt werden. 
 
Des Weiteren wurde die Verwaltung damit beauftragt, die Wegenutzungsvereinbarung und 
das Polygon nochmal vom Ingenieurbüro IK-T prüfen zu lassen. Dies ist zwischenzeitlich 
erfolgt – es gab hierzu keine weiteren Anmerkungen. 
 
Wichtig wäre bei der Entscheidung für die DG aus Sicht der Verwaltung, auch in Rückspra-
che mit Bgm. Thomas Zöller, ein Vorabgespräch mit der DG zu den o.g. Themenbereichen 
zu führen. Hierin soll versucht werden, soweit möglich, klare Vereinbarungen zu bestimmten 
Themen im Vorfeld zu treffen. 
  
Zusätzlich ist es unabdingbar, für die Bauaufsicht einen (oder zwei) bauerfahrenen Mitarbei-
ter (ggf. auch gemeinsam mit dem Markt Mönchberg oder über die VG) für die Bauphase 
einzustellen, der die Vor-Ort-Überwachung der Bautätigkeiten übernimmt. Zusätzlich wäre 
die Einbindung eines Ingenieurbüros zu diskutieren.  
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt den Abschluss der beigefügten Wegenutzungsvereinbarung mit 
der Deutschen Glasfaser Wholesale GmbH, Borken, zum Ausbau des in der Anlage  darge-
stellten Polygons, also des Ausbaugebiets. Die Firma Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH 
kann somit in das Marktanalyseverfahren einsteigen und den weiteren Ausbau planen. Soll-
ten die im Vertrag genannten Mindestabnehmerquoten nicht zu Stande kommen, so wird die 
Verwaltung beauftragt den Ausbau im Zuge der sogenannten Bay. Gigabyte Richtlinie weiter 
voranzutreiben. Über die Ergebnisse ist im Gemeinderat zu berichten. 
 
Zusätzlich beauftragt der Gemeinderat die Verwaltung gemeinsam mit dem Markt Mönch-
berg ein Gespräch zu den brisanten Themenbereichen (wie oben beschrieben) vor Unter-
zeichnung der Wegenutzungsvereinbarung zu führen.  
Sollten hierbei keine Zugeständnisse vonseiten der DG erreicht werden, soll die Wegenut-
zungsvereinbarung trotzdem unterzeichnet werden. 
 
 
einstimmig beschlossen  Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   
 
zu 4 Beantragung Regionalbudget für "Bühnendach im Pfarrgarten"; Beratung 

und Beschlussfassung 
Sachverhalt: 
Wie auch im letzten Jahr wird von seitens der kommunalen Allianz Spessartkraft ein Regio-
nalbudget für Kleinprojekte von Vereinen und Kommunen zur Verfügung gestellt. 
Zuletzt wurde mit diesen Fördergeldern durch die Gemeinde Röllbach der Wasserspielplatz 
an der Röllbachsquelle realisiert. 
Die Gemeinde Röllbach strebt an, mit Hilfe des Regionalbudget 2021, das Kleinprojekt: 
„Überdachung der bestehenden Bühnenanlage im Pfarrgarten“ zu ermöglichen. 
 
Gefördert werden bis zu 80% der tatsächlich entstandenen Projektkosten. Die Förderung ist 
jedoch auf maximal 10.000,00 € beschränkt. Die zu fördernden Kleinprojekte dürfen die för-
derfähigen Gesamtausgaben in Höhe von netto 20.000,00 € nicht überschreiten. 
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Für das geplante Kleinprojekt liegt eine Kostenschätzung des Architekturbüros Bertwin 
Kaufmann in Höhe von netto 16.735,60 € vor. Das Projekt liegt also im Rahmen des Förder-
programmes und ist somit förderfähig. 
 
Für das geplante Vorhaben wird ein kleiner Bauantrag benötigt. Dieser liegt der Gemeinde 
bereits vor, die Unterlagen, sind vollständig und einige Nachbarn haben mit ihrer Unterschrift 
die Zustimmung bereits erteilt – die weiteren werden in den nächsten Tagen angesprochen. 
 
Die Verwaltung befürwortet das Kleinprojekt und den damit verbundenen Bauantrag, mit dem 
kulturellen Hintergrund und empfiehlt den jeweiligen Anträgen zuzustimmen. 
 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt das Projekt „Überdachung der bestehenden Bühnenanlage im 
Pfarrgarten“ im Rahmen des Regionalbudget 2021 bei der kommunalen Allianz Spessartkraft 
einzureichen und beauftragt den 1. Bürgermeister Michael Schwing mit der Antragstellung. 
Weiterhin beschließt der Gemeinderat dem hierfür notwendigen Bauantrag zuzustimmen und 
beauftragt die Verwaltung damit das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen. 
 
 
 
einstimmig beschlossen  Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   
 
zu 5 Mitteilungen informell und Anträge zur Geschäftsordnung, öffentlich 
a) Info KVÜ 
Die KVÜ wird  5 Std. den ruhenden Verkehr und je nach Bedarf den fließenden Verkehr in 
der Gemeinde überwachen. Start der Überwachung voraussichtlich 01.05.2021. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Mitteilungen öffentlich zur Kenntnis. 
 
zur Kenntnis genommen  Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   
 
 
 
 
Gemeinde Röllbach, 19.02.2021 
 
 
 
 
Michael Schwing    Silvana Breitenbach 
Vorsitzender    Protokollführer 
 


